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Weitere Informationen finden Sie unter 
www.glueckauf-brandenburg-berlin.de

Im Rahmen des besonders 
stimmungsvollen Glashütter 

Weihnachtsmarktes im 
historischen Museumsdorf 

erwarten Sie Kunsthandwerk, 
Glasprodukte, Bühnen- und 

Kinderprogramm, in romantisch 
beleuchteter Kulisse.
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7. Bergmannsweihnacht mit Bergparade in Baruth-Glashütte
Von 12.30 Uhr bis 13.30 Uhr spielt die Bergmannskapelle Hattorf 
der K+S GmbH aus Philippsthal in Hessen ihre bergmännisch- 
weihnachtliche Musik auf der Bühne.
Pünktlich um 15.00 Uhr startet an der “Alten Schule“, der heutigen
Museumsherberge, die Bergparade. Angeführt von der Fahne des
Landesverbandes werden die Mitwirkenden aus 14 berg- und hütten-
männischen Traditionsvereinen mit ihren Fahnen über die Dorfstraße 
durch das weihnachtlich geschmückte Glashütte ziehen. Sie werden 
musikalisch vom Orchester der Bergarbeiter Plessa und der Bergmanns-
kapelle Hattorf/Hessen begleitet.
Etwa 200 Bergleute in ihrer traditionellen Kleidung, ihrem Habit mit 
Schachthut und Federbusch oder mit Schirmmütze, auch Berghäckel, 
Bergbarte und Grubenlampen, werden zu sehen sein.

Mit dem Schlagen der Bergglocke wird nach der 
Bergparade das Bühnenprogramm eingeläutet. 
Das Publikum darf sich auf bergmännisch-weihnacht-
liche Musikstücke, Lieder, Geschichten und Gedichte 
freuen. Wieder mit dabei sind das Orchester der Berg-
arbeiter Plessa e.V. unter der Leitung von Bergkapell-
meister Siegfried Göckert sowie Sprecherinnen und 

Sprecher aus den Brandenburger und Berliner Traditi-
onsvereinen.

„Die Bergglocke läutet zur Mettenschicht
Da nimmt der Bergmann sein Grubenlicht,
im festlichen Habit und Ehrenkleid
macht er sich zur Bergparade bereit“ (K.S.)


